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Alle Preise zzgl. MwSt.

Nr. Ausgabe Bezeichnung Beilagen-
auflage

RHH
Auflage

Gesamtausgabe

600 GES Gesamtausgabe 292.900 422.000

Ballungsraumausgabe

603 CBR Ballungsraum Chemnitz 112.300 177.000

Regionalausgaben

620 RAZ Region Zwickau 63.100 91.200

630 RAE Region Erzgebirge 76.400 99.600

640 RAV Region Vogtland 54.300 67.600

650 RAM Region Mittelsachsen 46.200 67.200

Lokalausgaben

611 C Chemnitz 52.900 96.400

621 GC Glauchau 11.000 12.700

622 WDA Werdau 11.800 16.600

623 Z Zwickau 29.500 49.100

624 HOT Hohenstein-Ernstthal 10.800 12.800

631 ANA Annaberg 15.800 22.000

632 AU Aue 18.000 25.500

633 MAB Marienberg 11.800 12.400

634 SZB Schwarzenberg 8.900 12.200

635 ZP Zschopau 8.000 9.300

636 STL Stollberg 13.900 18.200

641 AE Auerbach 12.700 15.100

642 OVL Oberes Vogtland 13.300 14.100

643 PL Plauen 18.200 27.200

644 RC Reichenbach 10.100 11.200

651 FLO Flöha 8.200 11.000

652 FG Freiberg 19.500 26.900

653 MW Mittweida 10.700 17.400

654 RL Rochlitz 7.800 11.900

Teilbelegungen generell möglich; Rücksprache erforderlich

Wiederholungsrabatte keine

Beilagenhinweise
Teaseranzeige – einen Tag vor Erscheinen einer Prospektbeilage in der Gesamtausgabe oder in
Vollbelegung mindestens einer Lokalausgabe können Produkte, die auch in der Prospektbeilage
präsentiert werden, in einer Anzeige beworben werden. Die Anzeige erscheint im Anzeigenteil in
der gleichen oder kleineren Ausgabe als die Prospektbeilage.
Formate: mindestens 2-spaltig/150 mm bis maximal 3-spaltig/200 mm
Konditionen: bei 2/150 40 % Rabatt auf den Anzeigen-Listenpreis

bei 3/200 50 % Rabatt auf den Anzeigen-Listenpreis

Agenturprovision 15 %

Anlieferung
frei Haus, frühestens 10 Tage bis spätestens 3 Tage vor dem Belegungstermin
Nur ebenerdige Entlademöglichkeit für Gabelstapler vorhanden. Zusatzkosten für manuell nach-
zuarbeitende Lieferungen und Beilagen werden gesondert in Rechnung gestellt.

Versandanschrift
Druckzentrum Freie Presse, Winklhoferstraße 20, 09116 Chemnitz

Standgeld abweichend der Anlieferungsfristen 20,00 €/Palette und Woche

Beilagenformat max. 315 x 250 mm, min. 110 x 150 mm

Selektive Streuung
entsprechend gültiger Tourenpläne (Mindestmenge 2.000 Stück), Resthaushaltsabdeckung und
Haushaltswerbung; Rücksprache erforderlich

Kontakt Telefon: 0371 656-10750, Fax: 0371 656-17075
E-Mail: beilagen@freiepresse.de
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Preise
Je 1.000 Exemplare

Grundpreis in ¤ Ortspreis in €

bis 15 g 77,00 65,00
bis 20 g 84,00 71,00
bis 25 g 92,00 78,00
bis 30 g 100,00 85,00
bis 35 g 108,00 92,00
bis 40 g 116,00 99,00
bis 45 g 124,00 106,00
bis 50 g 135,00 115,00
bis 55 g 145,00 124,00
bis 60 g 155,00 132,00
je weitere 10 g 15,00 13,00



Beilagen

Preisliste Nr. 25 | 2011, gültig ab 1. Januar 2011

Seite 17

Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine
einwandfreie, sofortige Verarbeitung gewährleisten, ohne
dass eine zusätzliche, manuelle Aufbereitung notwendig
wird. Durch zu frische Druckfarbe zusammengeklebte, stark
elektrostatisch aufgeladene oder feucht gewordene Beila-
gen können nicht verarbeitet werden.
Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) bzw. Kanten,
Quetschfalten oder mit verlagertem (rundem) Rücken sind
ebenfalls nicht verarbeitbar.

Verpackung: ungebündelt auf stabilen Euro-Flachpaletten,
transportsicher verpackt. Die Verpackungshöhe darf, ein-
schließlich Palette, 120 cm nicht überschreiten. Defekte
bzw. Einwegpaletten werden nicht getauscht. Der Paletten-
tausch muss vom Anlieferer quittiert werden.

Anlieferungszeiten:
Montag bis Freitag 6.00 bis 21.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten erfolgt keine Entladung.

Begleitpapiere (Lieferschein)
Die Lieferung von Beilagen muss grundsätzlich mit einem
korrekten Lieferschein begleitet werden, der folgende An-
gaben enthalten sollte:
 zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgaben
 Einsteck- bzw. Erscheinungstermin
 Auftraggeber der Beilage
 Beilagentitel oder Artikelnummer bzw. Motiv
 Absender und Empfänger
 Anzahl der Paletten
 Gesamtzahl der gelieferten Beilagen

Ferner sind erforderlich:
 Textgleichheit des Lieferscheines zur Palettenkarte

Werden die Beilagen in Paketen angeliefert, muss an der
Stirnseite deutlich gekennzeichnet sein, wie viele Exem-
plare in einem Paket enthalten sind.
Besteht die Beilage aus mehreren Teilen, ist eine Verbin-
dung erforderlich.

Einzelblätter im Format DIN A6 dürfen ein Papier-
gewicht von 170 g/m2 nicht unterschreiten.

Einzelblätter im Format von DIN A5 bis DIN A4 müssen
ein Papiergewicht von mindestens 150 g/m2 aufweisen.

Mehrseitige Beilagen
Für Beilagen mit geringerem Umfang als 8 Seiten (4 und
6 Seiten) ist ein Papiergewicht von mindestens
120 g/m2 erforderlich oder diese Beilagen sind nochmals
zu falzen.

Gewicht
Bei Beilagen unter 12 g sind Mehrfachbelegungen nicht
auszuschließen. Bei Beilagen über 50 g/Exemplar ist eine
Rückfrage beim Verlag erforderlich.

Empfehlungen für die technische Beschaffenheit von Beilagen

Sonstige Angaben
Beilagenaufträge werden mit der üblichen Sorgfalt erle-
digt. Der Verlag leistet jedoch keine Gewähr für Beilagen
an bestimmten Tagen. Bei Verlust einzelner Beilagen auf
dem Vertriebswege haftet der Verlag nicht.

Letzter Rücktrittstermin
8 Kalendertage vor Erscheinen. Bei nicht termin-
gerechter Anlieferung der Beilagen sowie bei kurz-
fristigem Rücktritt berechnet der Verlag eine Ausfall-
gebühr in Höhe von 50 % auf der Basis der niedrigsten
Gewichtsstufe. Bei eventuell auftretenden Verarbeitungs-
schwierigkeiten hat die Fertigstellung bzw. Auslieferung
der Zeitung Vorrang gegenüber der Verarbeitung von
Beilagen.
Bedingt durch maschinelle Verarbeitung muss bei einer
normal geeigneten Beilage mit einer Fehlbelegungsquote
von 1 – 2 % gerechnet werden.
Fremdbeilagen werden nach technischen Möglichkeiten
beigefügt. Eine Alleinbelegung sowie Konkurrenzaus-
schluss können nicht eingeräumt werden. Liegen für einen
Tag mehrere Beilagenaufträge vor, können die Prospekte
auch ineinandergesteckt der Zeitung beigelegt werden.
Die Durchführung des Auftrages ist von der rechtzeitigen
Vorlage des Musters abhängig. Werben Beilagen für zwei
oder mehr Firmen, werden sie wie zwei oder mehr Beila-
gen berechnet.
Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser
den Eindruck eines Bestandteiles der Zeitung erwecken,
werden nicht angenommen.

Altarfalz Leporellofalz
Einlage nicht bündig

eingeklebt

Mangelhafte Verarbeitung:
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn:
Klammerung trägt auf

Postkartenanbringung

Beilagen, Memo-
Karte u. -Sticker
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SW 1 ZF 2 ZF / 4cÜbersicht Prospekt- und Beilagenverteilung Zielgruppengenaue Verteilung

Ihre Werbung ist am erfolgreichsten, wenn sie die
richtige Zielgruppe erreicht. Wir ermitteln für Sie das
Gebiet, in dem Ihre Zielgruppe zu Hause ist. Durch
die Kombination von geographischen und sozio-
demographischen Daten können wir einzelne Verteil-
gebiete definieren. Wir ermöglichen Ihnen somit eine
zielgruppenspezifische Ansprache z. B. nach Alter oder
Einkommensstruktur.

Drucksachen aller Art

Alles aus einer Hand – von der Herstellung bis zur Ver-
teilung. Wir erstellen für Sie Prospekte, Postkarten und
Drucksachen aller gängigen DIN-Formate. Die Herstel-
lung erfolgt je nach Produkt und Auflage ab 4 Werk-
tagen, auch ohne anschließende Verteilung.

Produkt Bemerkung Termin Menge Gebiet

Beilage in der
Freien Presse

Ihre Beilage wird hiermit ein Teil
der Tageszeitung und an alle
Abonnenten verteilt.
Höchste Aufmerksamkeit ist
damit gewährleistet.

Montag bis Samstag Mindestmenge
2.000 Stück

auf Basis
unserer Ver-
triebstouren

Resthaushalts-
abdeckung

Verteilung an Nichtabonnenten-
haushalte der Freien Presse.
Werbesperrvermerke werden
berücksichtigt.

Montag bis Samstag Mindestmenge
3.000 Stück

auf Basis
unserer Ver-
triebstouren

Mitnahme zur
Freien Presse

Hier bieten wir Ihnen eine Ver-
teilkombination an, mit der Sie
die Leser der Freien Presse und
die Nichtabonnenten erreichen.
Somit werden alle Haushalte des
entsprechenden Gebietes bedient.
Die Verteilung erfolgt morgens,
pünktlich mit der Tageszeitung.
Maximal drei Mitnahmepros-
pekte pro Tag garantieren hohe
Aufmerksamkeitswerte.

Montag bis Samstag Mindestmenge
3.000 Stück

PLZ-Basis


